
Stand Island 

Anzeiger nnd Herold. 
A. J. Wiskcox 

Keine Droguen u. Me- 
dizinen, 

Schnitt-Materialien- 
Toilettenartitcl, Lämme, Bürsten, Dele, 

sowie phartnaccutischc Präpara- 
tionen jedweder Art. 

Its-Mk Instit-U, tät-sucht samt and st- 
ikskte für tatstemüqet u. Tollen-. 

MAX-einwe» Sorgfalt wird der Zu- 
bereitung von ärztlichcn Verordnungen 
und Fannlicn-«:Iiexcpten gewidmet, wofür 
nnr cmc Qualität Jngredienzien gr- 

mncht nmd nnd zwar die beste. 

Wilcox7 Apotheke-. 
ORANDISLAND. »Er-. 

Lotales. 
—- Weihnachten! 
—- Rancht »Lohmann's Lenden-- 

— »Cannon Pest-Kohlen« 84.50 bei 
Myeei. 

—- Geiietn feierte He. W. Appeldotn 
feinen Geburtstag. 

—- Die größte Auswahl in Schrot- 
enühlen bei P. Heintz. 

—- Wir machen auf die neue Anzeige 
des Sandkrögeis aufmerksam. 

— Dr. Sumnee Daois, Jndependent 
Gebäude,«heiltAngenkrantheiten gk 

— Vergeßt nicht den großen Ball 
am Samstag Abend in Hann’a Part. 

— Win. Was-net kanft Getreide. 
Eleoator an Nord Walnut Straße. 
·qul 

—- Die feinsten Kuchen, Pius-, Brod 
u. f. w. bei Conrad Wiedemann, 218 

W. 2te Straße. 11—4m1. 

—- Frank Keßler, der schon feit meh- 
reren Wochen krank iin Hofpital ist, be- 
findet sich etwas besser. 

— Geht nach Woolftenholtn eis- 
Stetne’s nnd kauft. Euch einen Ueber- 

ziehek für die Hälfte des früheren Prei- 
fes. 

— Einen guten Trunk nebst einein 

vorzüglichen Happen Lunch bekommt 

Jhr in der Witthichaft von Grotz äs- 

Schetzberg· 
—- Grotz G Scheiszbcrg kaufen Wins- 

tey in großen Quantitöten und können 

Euch gute Waare Zu niedrigem Preis 
verkaufen. Former, versucht eg. 

—- Ter Gattin des Hm Walter 
Appeldorn fiel ant Tienftag Nachmittag 
eine Keller-Wie auf den Fuß, das Glied 

schmerzlich, doch nicht gefährlich ver- 

lebend. 
—- Atn Freitag starb Or. Win. 

Gldtidgiy einer dcr ältesten Ansiedler 

Hall (5ountn’s, nach nur kurzer Krank- 

heit an der Nrippo Tao Begräbnin 
fand Montag statt- 

—- N u r fii r B a a t, trbaltet Ihr 
von jetzt bis zum l. Februar alle Wan- 
ren in Wolbachs Geschäft ucn 25 Pro- 
zent billigen Waidach muß Geld lia- 
ben und oetfchleudekt deshalb feine gan- 
zen Waaren. 

—- Wir haben wieder Geld erhalten 
vom Osten, weiches wir anf Stadt-. nnd 

Farin-Eigenthtiiii gegen erste Hypothek 
aus-leihen Wer know braucht, tann 

fich melden bei 

Hatt-away eic Langmann 
·chl 

—— sit-in schöneres Geschenk iiir die 

Feiertage könnt Ihr wohl aussucht-in 
als ein oder mehrere Stücke gesetz-nack- 
poller Möbel, womit Ihr Eure Lieben 
erfreuen könnt. Solche findet seht-, nnd 

zwar zu bedeutend herabgeschickt Prei- 
sen, bei Sondermann C- iso. 

—- Jch habe fiir die Feiertage den 

»Aus Haut-»Macht eröffnet mit der 

größten Auswahl von Spiel-paaren u. 

s. w» die jemals in Grand Jsland ge- 
sehen wurde und lade Alle ein, daselbst 
einen Besuch abznstattem 

Geo. Bartenbach 
—- Um thhümern voriiibeugen, theilt 

S. N. Waidach dem Publikum mit, 
daß bei feinem jetzigen Verkauf, Iua er 

jiliabatt an allen Waaren 
ohne Ausnahme giebt, keine 
T i ck et s gegeben werden. Aber 
Alles-, ohne Reserve, wird siir 
B a a r um ein Viertel reduzirt. 

—- St. Paul, unser Nachbarstäm- 
chen, wurde Sonntag Nacht bereits wie- 
der von einem Feuer heimgesucht nnd 

zwar brannte N. W. WesW Grocery 
Give-. Der Brand wurde jedoch bald 

U elsscht und beträgt der angerichtete 
den etwa Mo. Ver-sichern Das 

— Feuer soll angelegt gewesen sein. 
s— Zum leyten Male sordere ich hier- 

mit alle Diejenigen aus« welche mir 

stzsulbieesind ihre Schulden gesälligst 
-— zahlen zu wollen. Ich muß 

LTMlseldblpabety um mich selbst zu 
C d ich bin Mk entschlossen, alle 

einsieht-, die mir zur Ver- 
nat-seine ausstehen-en 

F Muhm- ttu nur« 
—- hersehnst bie Wirtbschast von Henry 

Sonber 
—- Großer Ball morgen Abend in 

Hans s Part. 
—- Possende Weihnachtsgeschenke für 

Kinder bei Geo. Bartenbach. 
—- Die besten Getränke und Eigen- 

ren bei Gkoh cis Scherzberg. 
—- Jeder sollte morgen Abend dem 

Ball in Hot1n’6 Pakt beiwohnen· 
—- Kollege Jaques oocn »Demockat« 

war diese Woche in Geschäften in 
Omaha. 

—- Der Laden von L H Klinge in 
Abbott wurde am Montag von Constab- 
ter Schioedte geschlossen. 

—- Herrem seidene und satin Hosen- 
träger für den Feiertagshandel bei 
Woolstenholm O Sterne’6. 

—- Ledeeman hat Weih- 
nachtsbaume zu verkaufen. 

VIII-Pl 
—- Wenn Ihr einen Maskenball be- 

suchen wollt, so geht nach dem der Hook 
tie- Ladder Co. am 6. Januar in Hann’s 
Part. 

—- Dr. Carl Schioedte empfiehlt sich 
dein Publikum als Aultionator. Jeder 
wird mit seinen Diensten zufrieden sein. 
Niedrigste Berechnung. 

—- Vesueht das Geschäft von August 
Meyer, gegenüber der First National 
Bank, wenn Jhr hübsche, geschmackoolle 
Feiertagsgeschenke haben wollt. 

—- Das Countn Brückeneomite schloß 
am Dienstag mit Means GTulley einen 
Contrakt für Reparatur der Lion Grove 
Brücke ab und zwar sür die Summe von 

8204. 
—- Eine elegante Auswahl von Halss- 

binden, Taschentücherm Halstüchern, 
Rauchjacken und seidenen Negenschirmen 
für den Feiertagshandel bei Woolstem 
holin cis Sterne’s. 

— Morgen sollten mehrere hundert 
Abonnenten nach unserem Sanktnm 
kommen und se 82 oder mehr dcponiren, 
damit auch der Zeitungsmann eine frohe 
Weihnachten hat. Meint Ihr nicht«-Z 

— Bei («5ounty-Schatzmeister Win. l(sornelius herrschte letzte Woche große 
Freude über die am Freitag Nachmittag 
erfolgte Ankunft eines munteren kleinen 

Jungen, mit dem ihn seine Gattin be-- 

;schenlte. 
— Wolbach hat sich entschlossen, non 

jetzt bis zum 1. Februar, sein Fraun-S 
Waarenlager auszunertansen und war 
mit einer Brei-Induktion von 25 Prozent, 

Tatso ein Viertel dcsz Wertheck J e d o eh 
inur siir Baar. 

—- Vergangenen Freitag verstarb ans 
der Rai-in von Konrad Weiter in Liierrick 

iiso. Or. titsretiott Welle-r ini Alter von 

ZU Jahren» Tag Begräbniß fand am 

Esotiiitag, den l7. Dezember-, Hatt. 
Wir sprechen den trauernden .t)interbtie- 

»in-neu unser innigsteg Beileid aus-. 
! 

Bot-nenne Arbeit für Aue. 

i W Lage Kredit iiir Ligentnr im Ttkeitlse non 
FOU· Waramnt Eli-Its "t·-r0nt, un ruhn 

EMonat adei tetne Bezahlung Lende »Hm-s 
inaite iiit Proben an Sein-on G tin-, Mr W 

IUinin 3t1.,.tiaune, Wiss. 

k — Benannt-—-100Fatnten 
Ein dee Umgegend von Grund 

ists-land. Alle, dle llire Form 
wer-faulen wollen, solltest sich 
Tgleleh melden bei 

A. d. Wilhelm- 
I0lt N. Loeuft Str. i 

i ——-—- Mittwoch Abend erwählte Har- 
Etnony Loge No. T« :Il. O. U. W» sol- 
jgenoe Beamte: M. :)l., P. B. Peter-U 
"Bornmnn, H. Schimmer; Aufseher, A. 
Sageiser; Sekretär, Ohno Vothh zi- 
nantsSelretijn Ang. Meyer; Schutz- 
tneister, W. Corttelittsz; Führer-, Fritz i.tttuse; ;nnere Woche, Fu Vetter-; Vl. 

;"LLacht-, lohn Schü«t. 
—- Lehte Woche hörten wir zu spät 

Edle frohe Nachricht, dan atn 10 T etc-ni- 
her der Klapperstorch bei Freund Kulins 
Fischer sich eingestellt nnd ein munteres 

sMädel gebracht habe. Alles befindet 
jsich ntunter nnd einen glücklichere-n Lm 
ter hat die Welt toohl noch nicht gesehen ialg unseren Fischen Wir gratuliren 
,nochtt itglich 

Tcr zuerst ernnnnte ,,Neceioer« 
sttct die lfittzeno Rational Bank, Or 
s Jjwty reinigt oott Lincolm nahm den 
Posten nicht an. So etwas passlrt auch 
nicht alle Tage. Ter »Neeeiver« erhält 
ein Gehalt oon 82500 pro Jahr, was 

doch ein ganz nettes Taschengeld ist. 
lfdgar M. Westeroeldt, ebenfalls oon 

Lincoln, wurde jodnnn ernannt nnd 

nahm an. 

·--— Letzten Sonntag wurde ein neuer 

deutscher Verein gegründet und verspricht 
derselbe ein sehr großer zn werden. 
Nur Verheirolhete können Mitglied wet- 

den Als Lokal ist Dann-i Pack ge- 
wählt worden nnd folgendes sind die für 
das nächste halbe Jahr gewählten Ve- 
ittnteru Präsident, J. P. Windolphz 
Witze-Präsident, John Dohrn; Sekretllr, 
Erntl Barth; Wohin-isten Franc 
T and lslgenthonieslsemoltey Jodn ais-IV Die regeln-II n stetem-erlan- 

tm III-; 

is-; Eine stille Weihnachtswoehe. 
—- Roefer ä Co. für Spielwaaren 

und Puppen. 
— Spielfachen und Puppen bei Rec- 

fer ek- Co. am billigften. 
—- Meerfchaumpfeifen und Eigennu- 

fpihem billig bei Cohen. 
—— Weihnachts - Waaren in bester 

Auswahl bei Roefer G Co. 
— Schlitten und Sehnsuchtka 

großer Auswahl bei Hehnke ö- Co. 
—- 818.00 Herrenanzüge werden zt 

812.50 verkauft bei Woolftenholm es- 
Sterne’s. 

—- Männer- und Knaben-Auzü·e,e 
werden mit großen Opfern verkauft bei 
Woolsteuholm ef- Sterne. 

—- Ant Montag feierte Frau F. 
Wutzler ihren 52sten Geburtstag un 
Kreise von Freunden und Bekannten. 

—- Dr M. J. Gahan, Atzt und 
Wundarzt, hat feine Ofsice Im SeeurityY 
National Bank-Gebäude.12ba 

—- Lohmanns »He-onna BloffonWI 
und ,,Lohmann s Leader« sind so gute of Cent Cigarren als Jhr irgendwo erhal- 
ten könnt. 

—- Beiin ,,Auiuft« in der »Tai-f Et- 
change« findet Jhr immer einen guten 
Trunk und nicht allein das, sondern auch 
gemüthliche Unterhaltung 

l 
— Kein Kopfzerbrechen über Weih- 

nachtsgefchenkr. Ein Dutzend von Le- 
sch i n g ky gemachtePhotographien sind 
die geeignetsten und besten Geschenke- 

—- Zu Festgeschenken sich vorzüglich 
eignenbe Silbeewaaren, Ringe, Uhren 
und was überhaupt in das Juwelierfach 
gehört, findet Jhr am besten bei August 
Meyer. 13 

—- Fiir deutsche Pfeifen, Meer- 
schaum-Pfeifen, Cigarrenhalter, Cigar- 
rentaschen, feine Cigarren und alle Sor- 
ten Rauchtabaie geht nach N. H. 
Coben’s Geschäft. skk 

— 850,000 sind aus Farin- und 
Stadtbesiy zum niedrigsten Zinsfuß aus- 

zuleihem Nachzufragen bei Fred. 
ILangsnann oder T. A. Hathaway im 

FGebiiude der Seeurity National Bank. 
l —Vergeßt nicht, Eure Einkäufe jetzt Ibei Wolbach zu machen, der seine Preise 
san Allem, was fein Geschäft an Waaren 
Tbietet um ein Viertel herabgesetzt hat, 
imn gegen B a a r g e l d feinen ganzen 
tVorrath zu net-schlendern. 

—- Frau Hermann Nöhring und Hr. 
EPanl Göhring von Vuffaio iso» sowie 
JHIL Henrh Schieck von St. Michael, 
befanden sich diese Woche zum Besuche 
bei Hen. nnd Frau Fied. Wiidler und 
halfen bereit Geburtstag mit feiern 

— Sondermann ei- l5o. haben eine 
ungeheure Auswahl neuer Mobilien fiir 
die Feiertagsverkiinfe eingekauft und 
wird Alles tu sehr ermäßigten Preier 
verkauft werden. Versäumt nicht, Euch 
die Sachen anzusehen, wenn Ihr i)enb-T 
iichtigt. etwa-z zu laufen. 

« Tie Kriegerkanelle brachtebauotiI 
nmnn Stephan am Tienstag Abend ein 
Stündchen, wegen eines- geioiffen, an 

dein Tage eiiigetroifenen frohen Ereig- 
nisse-J. Tas; die Mitglieder der Kapelle 
dabei keinen Turit tu leiden brauchten, » 
kann lich Jeder denken, und veriebte die, 
Neielifchaft mit dein Herrn Hauptmann J 
einen vergnügten Abend. 

Leber- und Nieren-Heil- 
mittei. 

Liner sichere Nur ist das einzige 
»gnrantirte Heilmittel Seine Wirkung 
iit schnell und siche1.5tillt die Iiiiicketn 
schmerzen und irankhaftesz Kopfweh ; 

ilfin sichere-Z Mittel fiir alle Fruauenkiant 
heiten. Weshalb leiden, wenn es Euch- 
turittk Vertanft bei il. t. Wiicoix 

(5) 
— Einem geehrten Publikum von 

Nrand Island und Umgegend zur An- 
»Feige, daß ich mich: Michelfon Block, ; 
Lainbertg Gebäude-, l· (9tagc, Zimmer« 
:t, als Schneide-tin etabiirt habe. Nen- 
eitcr Schnitt und gute Arbeit gar-antirt. 
Um gütigen Zufpruch bittet 

Frau iiiofa Bot-enden 

l 
i 

-.LJi«-Wcstei«orldtDei-Mosscnncisivciltcr 
Isari« lkitixrnszi National Bank, imi 
JzTienftag Nacht hier cin nnd binchte sci- 
aneichmd von JLZJIW mit,mclci)cr nnm 

E(C·1·aniiiiaioi" Niifsith gingt-heißen innile 
lDic nächsten Tage nun-den gebraucht, 
Inm dieNesfdniite ihm zu iibei«tiagcn, nnd 

ihn-selben befinden sich jrut giiii;lich ins 
»den Händen LI(-stci«c1cldt’9. 

-—— Mit Glanz umgesehn-niqu Tier-» 
jin-achte nämlich in der Nacht non Sonn- 
itag auf Montag der Kutscher Iiin Wohe- 
ians dein Wege vom Löivenhain nach 
iNkand Island mit seinem Omnibngs 
fertig, nnd zwar verlicf der Unistni·;T 
nicht so ganz ohne Vcrwnndnngem Am S 

Siijlimmstcn kam Fil. Carrie Hansem 
Lberaniwiirterin im Palmcr Hort-L ; 
fort, nämlich mit einem Schnitt aml 
Kopfe, der von einein Wandaizl Fuge-i naht wurde nnd mit zerschmidener Nase. ; 
CondukteurFoster wurde ziemlich zer- 
quetfcht, Billie Kilborn bekam einen 
lahm-i Ann, Rellic Hoffmann that sich 
ebenfalls etwas weh, und der Bremfek 
Jenes nnd Auch-r Mich-lieu kamen in- 
dem Wirrwarr nach öden zu Man-, hat- 
ten M- UIOILY ein«-« WITH-Z Unter- 

-- m·ss««p!g.-,.HWHZWII ki- 
W 

J 

s —- O, du fröhliche Weihnachxszeitt s 

—- Heizöfen zum Kostenpteise hei 
Hehnke ö- Co. skk 

—- Cannon Stücken-Kohlen 86.00 
pro Tonne bei Myerß. s« 

—- Hauptquartier für Geschenke —- 

August Meyer’s Laden. 
—- Eine feine Qualität Tobak ent- 

hält die City Balle 5 Cent Cigar1·e. 
s— Levcrman hat Schlitt- 

fchuhe zu verkaufen. -13——« 
—- Fsiir einen guten Trunk vergeßt 

nicht, die Wirthfchaft von Henry San- 
der zu besuchen- 

—— 803.00, 87.00 und MUO Kna- 
ben-An;iige gehen für 85.00 per Anzug 
bei Woolftcnholm G Ste1·nc’6. 

— Nutc deutsche Pfeier und alle. 
Arten :lc(111cherutensilien, vorzüglich zuT 
Feie1«tnq-chfchenketi passend, bei Cohen. 

——» Hinc große Auswahl von Pfeier 
jeder Ultk nnd Raucherutesnfilien bei 
·i:l Henry J. Von 

—- Kauft Uhren, Ringe, Schmuck- 
fachen, Silberwaaren u. s. w. in dem 
alten, bewährten Geschäft von H. C. 
Held. 

—-- Wir machen auf die neuen Anzei- 
gen von Paul Weit-hold aufmerksam. 
Vergeßt nicht, seine Weihnachtssachen zu 
sehen, sie werden Euch gefallen. 

—- Einen guten Grog, um die Le- 
bensgeister zu wecken wenn Jhr durch- 
sraren seid, eihaltet Jhr in der beliebten 
Wirthschaft von Grad äs- Scherzberg. 

—- Achtet auf das Datum hinter Eu- 
erem Namen aus der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou- 
nements. 

—- Hr. A. H. Rehder ersuchtDenje- 
nigen, der am Montag so lange Finger 
machte, das Genomntene lieber zurückzu- 
bringen, widrigenfalls er andere Maß- 
regeln ergreifen wird. 

Es kurirt. 

Parte- Husten Syrup heilt Erfüllun- 
tungen, Huftem Croup und Keuchhusten. 
Das Muster-Hausmittel in tausenden 
von Familien für alle Lungenübel. Ga- 
rantirt von A. J. Witten-. («Z) 

— Die Grund Island Grocer Co» 
im Begegnen der Conenrrenz, geht ihnen 
eins besser nnd verkauft ein seine-J reel- 
les Mehl zu Tät nach Ankunft der Car- 
ladung non Fullei·ton, Neb. 

—- Fsiir Albuino, Puppen, Toiletten- 
Kasten, .)lrbeitgttistcheu, Taschenbiicher, 
Spiele u. s. w., n. s· ro. geht nach Mul- 
lin’«3. Wie gewöhnlich hat er die beste 
Auswahl solcher Waaren in der Stadt 
nnd seine Preise sind niedrig. 14.2iii. 

—— Wie wir hören, macht dass l5tmiite 
des Plattdeuticben Vereins-, welche-z das 
illrrangeinent deH Weihnachtsfestesz in der 
A. O. U. W. Halle in Händen hat, 
aiostartige Vorbereitungen und anmu- 
tirt, das; noch nie eine bessere Feier zu 
Weihnachten gehalten innrer-. 

Hei-MS kurier. 

Tas; .t)ood«o Zarsauarilla turirt, ist 
nieder eine miissige noch iibertriebene Be- 
hauptung seiner (8··igeuthnmer. Mitthetk 
tun-ten von Tausend glanbiuiirdiger Per- 
san-n bestätigen, daß Hand-z tnrirt. 

oh o o d’g P i l l e n fördern die Ber- 
daunng. (z·j-z) 

Tie Hool Es Ladder (co. No. 1 
mno am Samstag, den ti. Januar, in 
primus Pakt ihren jährlichen großen 
I.«i"-I-:ttenball abhalten und verspricht der- 
selbe der beste der Saison zu werden. 
k- werthvolle Preise kommen zur Ver- 
theilungz bestrebt Euch, einen davon zn 
eihalten. Eintritt, ZU Uta. (-4. Person. 

-Wenn man geschinattvolle nnd 
neue Möbel taufen will, so geht man 

nicht nach Anttiaueu, sondern nach einem 
siltiibelgeschäft, wo man sich genau dac- 
aucsiuchen kann, was Einem paßt und 
tumr kann man das jetzt bei Sonder- 
maun eils- (so., die fiir die kommenden 
Feiertage alle Preise bedeutend i-edii;ii·t 
haben. 

Unser Lklitzsicoiistablee liegt sich 
nui Der Polizei in den Haaren nnd soll 
in I-» Tagen die Geschichte ,,aeietteli« 
met-den. Tei« Tokior sagt, das; ei« nicht 
benunken gewesen sei nnd der Blitz solle 
in die Kerle falnen, wenn sie ihn dafür, 
das: er sie anH dein Schlafe wecke, arte- 

tiien wollten. Wie sind iieiiaiei«ia, wie 
nei) Die Sache weiter entwickeln wird. 

Am Sonntag ueiheimtlseie sich 
.s:nr Win. Sniiih niit Fel. Ennna 
Echten-ten Tie Trauung fand ini 
Piaerhause der Firn Vaniist Kirche 
statt und wurde durch Pastor E- F. 
Jordan vollzogen Nach derselben fand 
im Hause von Löcar Veuneck, Siiesom 
tei« der Bi«ani, eine geniüihliche Hoch-« 
Zeitsfeier im engen zainilienkreise statt. 
Tag junge Ehepaar wird seine Heimath 
in Hanover, Kansas, ausschlagen 

— Am Samstag verheirathete-n sich 
.Hr. W. S. Pearne Und Fri. Ada Laine, 
Tochter des Hm. nnd der Frau T. O. 
C. Hat-eisen. Die Hochzeit fand in 
Richter Merifows Wohnung in West 
Laune steckst und hatten sich zu derselben 
zahlreiche Gäste Ins der Stadt und von 

arm-seit eiagftmbem Ei war ein-ei der 
» weg-Mk des hiesigen Ge- 

P W wied : 

GLOVER £ PIKE 
sind Hauptquartier für 

Kunstvolle 

Feiertags Waaren 
in japnnesiichen Sachen dieses Jahr. 

Japan in Grund Island! 
FITFZWenn nicht jede Person in Grund Jsland eine Novität 

von Japan in der Wohnung hat, so ist es, weil sie nicht bei unserer 
Eröffnung war. 

So hübsch! So brauchbar! So billig! 
ZEIT-»Nicht nöthig, die Weltansstellung zn besuchen, um japa- 

nesische Waaren zu sehen; unser kürzlicher Einkauf ist eine japane- 
sische Ansstellnng in sich selbst! 

Hübsche Tassen, 
Theetöpfe, ,,Cracker«-Krüge, 

Künstliche Metallwaaren, 
Chokolade-Töpse, 

Krüge, Vasen, 
bilden einen wahren Bamr vom königlichen Hof in Yokohama- 

CLOVER & PIKE, 
CRAND ISLAND, NEB. 

— Rancht City Balle Cigarren. 
— Spart Geld bei den Cyclonwen 

kons. 
— Allen unseren Lesern eine fröhliche 

Weihnachten! 
— tsannon Nuß-Kohlen 85.00 pro 

Tonne bei Meyer-Z. 
—- Bringt Eure Kinder znni Weih- 

nachtsbaum in Haini’6 EBan 
—- ’T1·. L. H. Engelkem Office über 

Noeser ci- Co.’H Grauen-Laden szg 

—- Alle Getränke der Jahreszeit in 
vorziiglichster Güte, bei Henry Sonder. 

—-— A. H. Wilhelm hat die beste 
Feuer- und WindstnrnkVersichernng3- 
Gesellschaft. 

——— Wenn Ihr eine Farin oder Stadt- 
eigenthnni kaufen oder verkaufen wollt 
geht nach A. H· Wilhean 4 

— Ihr könnt einen Ueberrock zu Eu- 
rem eigenen Preise kaner bei Woolsten- 
holni dz Stei«ite’·g. Sie sind überladen. 

-—— Jn Kearncy wurde am Montag 
das Ellenwaarengeschiist von Win. M. 
Spence cit- (s«o. von den Gläubiger-n ge- 
schlossen. 

—- Welch schöneres und billigeres 
Weihnachtggeschenk kann es geben, als; 
eine von L e s chi n s k y gemachte Pho- 
tographie. 

— Ein guter Grog ist gewiß nicht zu 
verachten, wenn Einem der Nordwind 
um die Nase bläst. Bei Henry Sande-r 
giebt«6 einen guten. 

-— Jetzt i1·t«ci’ Zeit für Ente Feier- 
tags-Annnneen nnd War im ,,’.)ln;eigei· 
nnd Herold.« Dei-selbe wird mehr ge- 
lesen, als alle anderen Zeitungen Grund 
Islandh Fnsainniengenntnmen. 

Von verschiedenen unserei- be- 
rühmtesten Wetterpwpheten in Grund 
Island nun-de nnsz prophezeit, daß wir 
diesen Winter keine sehr große Kälte 
haben würden. Ung- köemte das schon 
recht fein, wir könnten dann einige Koh- 
len sparen. 

— Verl an g t. — Acht oder zehn Män- 
ner, nm unsere wohlbekannte Firma in die- 
sekn Staat zu vertreten. Unsere große nnd 
vollständige Auswahl nnd verschiedene Bran- 
chen, wie BauinschuletpWaareiy Pflanzen, 
Pflanzen "- Zwiebeln, feine Saakkarkosssetm 
Dün einitm u. i. w. setzen uns in den 
Stein anständi e Saläre zu so len auch an 
nur imöhnli e erkåuier. ontäutvon 
875. bis II .00 pro Monat und tuge- 

-ben——iena der Fähigkeit des MMUQ 
Man frage owed noch-— nnd sehe-»Wer- 

Mk JTJ k- 

-A———-——-, 

Eingetandt 
An den Anzeiger u. Herold- 

Jch kann es nicht unterlassen, Jhnen 
meine Ansichten über unser hie-sich 
deutsche Theater niitzntheilen nnd ersu- 
chc Sie, dies zu publiziren Es war 
am Sonntag den 10. Dezember, als ich 
hier das erste Mal eine Theater-Vorstel- 
lung besuchte nnd zn gleicher Zeit mußte 
ich mich wundern, daß es nicht besser be- 
sucht mar,jedoch ist das wohl den schlech- 
ten Zeiten zuzuschreiben Jch bin ein 
"T1·e5diier.ttiiid und habe die Hofoper, 
das Alleert-Theater, chsidenztheater, 
Jiegitiiiller’g Soininertheatcr und auch 
die lDofoper in Berlin gesehen, doch war 

ich sehr erstaunt, hier solche Kräfte zu 
finden und muß ich Hrn. Riemann, so- 
wie allen Mitwirkenden alle Achtung 
fiir ihre Leistungen zollen. Es wäre 
sehr iuünschengiverth, daß unser Deut- 
sches Theater in der nächsten Saison bes- 
sei besucht würde, und können wir sicher 
erwarten, daß-Hin Riemann uns Vie- 
leg und Gutes bieten wird. 

Achtungsvoll 
(5«. Gumprecht. 

Die Preise steigen « 

und deshalb hat 
J ULIUs GUBNDBL 

nngehenre Vorriithe aller Waaren ge- 
kauft, die er fiir den Winter zu den al- 
ten populären Preisen verkauft und zwar 

nur die beste Waare! 

Nmn zu 82.50, Miso und sitt-Ott; so- 
wie auch soeben erhalten eine Sendung 
non echtem im P o r t i r t e n Rum. 
Liebhaber sollten diesen versuchen. 

Whisky zu ist«-Im List-Jü, 82.00, 
V2.50, Anton nnd aiifiviii«tg. 

Sperialitiiteik Den besten 
Blackber1«y, Portwein nnd echten Dop- 
pelküinmeL Alcohol stets an Hand- 

Zuvorkommende Bedienung. M. 

An alle Süfzkorn-Züchier! 

Alle Rat-nich die im lebten Jahre 
’Süßkorn gebaut haben und desshalb b Forderungen gegen die gewisse-ne Conn- 
Fing Un. haben, sind aufgefordert, sich 
’am nächsten Freitag den vsdstcn Dezem- 
;bi«1«, Nachmittag-) Z Uhr in Hann’·J Parc 
Heinzustellem Zweck der Versanunlung 
!ift, zu bekathschlagcn, ob und wie etwas 

« 

gethan werden kann, um das Geld für 
das gelieferte Corn zu erhalten. Ge- 
einigtes Vorgehen der Farsner ist drin- 
gend nöthig und sollte deßhalb keiner der 
Famm fehlen, damit wir, wenn mög- 
lich, zu unserem Gelde kommen. 

City Anzahl Turm-»- » 
..- 


